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SCHOOL FUTURES,

NACHHALTIGKEIT & LERNEN

Wir sehen Nachhaltigkeit…

… als eine aus einem gesellschaftlichen Dialog über unsere 
ungewisse Zukunft gewachsene Eigenschaft, alternative 
Wege zu finden um mit der materiellen Welt und 
miteinander umzugehen.
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BILDUNG für nachhaltige Entwicklung heißt…

… strukturierten Freiraum schaffen, der einen solchen
Dialog ermöglicht und innerhalb dessen dann Kompetenzen
für Nachhaltige Entwicklung wachsen können. 

Denn echte Kompetenzen zeigen sich nur in der Praxis, und 
können auch am besten dort gelernt werden.



SCHOOL FUTURES
GRUNDLAGEN

• Bewusstsein für die Wichigkeit von zukunfts-orientiertem, vernetzten Denken

schaffen (durch Beispiele & Erfahrungen)

• Vermittlung der Grundregeln für erforschenden Dialog und Kooperation

(durch Beobachtung und Hilfestellung in Grupenarbeiten)

• Vermittlung von Fähigkeiten, die es Lernenden ermöglicht, eine aktive Rolle in 

der Gestaltung der Zukunft zu übernehmen
(z.B. durch praxisorientierten, interdisziplinären Projektunterricht) 

• Unterstützung bei der Entwicklung von Kompetenzen im Umgang mit

Ungewissheit, Komplexität und widersprüchlichen Perspektiven
(z.B. durch die Arbeit mit Szenarien und realitätsnahen Problemstellungen)
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HAMBACHER FORST
PERSPEKTIVEN

SETTING THE SCENE:

Am Hambacher Forst in der Nähe von Aachen in NRW treffen viele

Perspektiven aufeinander. Im Oktober diesen Jahres hab es

Demonstrationen mit weit über 30.000 Teilnehmer_Innen. Ein

riesiges Polizeiaufgebot war vor Ort, Politiker und der 

Energiekonzern RWE mussten Stellung beziehen.
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EIN ARTENREICHES WALDSTÜCK 

SOLL DER BRAUNKOHLE 

FÖRDERUNG WEICHEN.

DER KLIMAWANDEL SCHREITET 

UNTERDESSEN VORAN. 

DIE KLIMAZIELE DEUTSCHLANDS 

SCHEINEN IN WEITER FERNE.

DIE ENERGIELANDSHAFT 

SCHEINT EINEM SOFORTIGEN 

BRAUNKOHLEAUSSTIEG NICHT 

GEWACHSEN.
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Einblick in eine Unterrichtsreihe zum Thema

Hambacher Forst/Wald/Tagebau/Gefahrenzone

Unterrichtsfach: Sozialkunde, Politik, Gesellschaftswissenschaften

Altersgruppe: ab 15 Jahre (auch früher wenn schrittweise an die Methode herangeführt wird)

Gruppengröße: 3-5 Personen pro Tischgruppe

UNSER PLAN für HEUTE
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Was bisher geschah:
PREP

STAGE I

Die SuS haben sich gemeinsam auf einen Problemkomplex geeinigt

und diesen in wenigen Sätzen umrissen. Das Thema sollte klar, aber

ohne eine Nennung von Lösung beschrieben worden sein. 

Basierend auf dem Problemkomplex haben die SuS ein Einfluss

Diagramm angefertigt, das eine bestimmte Perspektive auf das 

Problem beschreibt. (Ihre eigene oder die einer bestimmten Rolle) 

Ebenfalls soll ein kurzer Text angefertigt worden sein, der die 

Problemperspektive beschreibt.



Festlegung

eines

Problem

-komplexes
(z.B. Das 

Politikum 

Hambacher Forst)
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CASE STUDY I

SETTING & INTERVENTION

2.1

https://kumu.io/SCHOOLFUTURES-Project/about-the-project#about-the-project


Aufgabenstellung für die nächsten 45 min.

Erstellt in eurer Gruppe (4 Personen) ein gemeinsames

Einflussdiagramm, das den Problemkomplex Hambacher Forst

darstellt.

1. Wählt eine Rollenkarte pro Person und macht euch mit ihr bekannt

2. Ihr habt 45 min. Zeit, um eure Perspektive mit den anderen

Gruppenteilnehmer_Innen zu teilen und in einem gemeinsamen

Diagramm darzustellen.

Weitere Hinweise findet ihr auf den Handouts & den Rollenkarten





Hands on Kumu.io

LINKS:

KUMU Project overview

KUMU Systems Introduction:

Actionbound Backend

https://kumu.io/SCHOOLFUTURES-Project/about-the-project#about-the-project
https://kumu.io/SCHOOLFUTURES-Project/about-the-project#about-the-project
https://kumu.io/SCHOOLFUTURES-Project/about-the-project#about-the-project
https://kumu.io/SCHOOLFUTURES/das-mysterium-der-1000-schuhe
https://de.actionbound.com/create/Einflussdiagramm
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Mögliche nächste Schritte:
STAGE III

STAGE IV

(Digitalisierung des Diagramms und) Analyse der wichtigsten

Dynamiken:

• Wo finden sich wichtige Zusammenhänge und Kreisläufe?

• Wie wirken sie über Zeit?

Wie geht das dargestellte System mit Veränderungen einzelner

Faktoren um?

• Suche nach wichtigen und/oder versteckten Lösungsansätzen

z.B. als Grundlage für interdisziplinäre Projekte
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Interesse daran unsere Methoden in ihrer 

Klasse oder Organisation zu testen?

Wir freuen uns über Anfragen! Nur gemeinsam 

können wir Tools entwickeln, die in allen 

Schulen funktionieren.

Sprechen Sie mich gerne an oder kontaktieren 

sie uns unter: bo.raber@uni.lu

mailto:bo.raber@uni.lu
mailto:bo.raber@uni.lu

